
                

 

Die Taube und die Ameise 

Eine Taube saß am Bach, um zu trinken. Da sah sie, dass 

eine Ameise ins Wasser gefallen war und zu ertrinken 

drohte. Wir Tiere müssen solidarisch untereinander sein, 

dachte die Taube. Sie nahm ein Blatt in ihren Schnabel 

und legte es so vor die Ameise, dass diese es erklettern 

konnte. Ihr Leben war gerettet. 

   

Wenig später kam barfuß gehend ein junger Mann zum 

Ufer. Er trug eine Waffe bei sich und entdeckte die 

Taube. Die kommt mir wie gerufen, dachte der Mann, sie 

wird mir einen guten Braten abgeben. Er hob seine 

Waffe und zielte auf die nichts ahnende Taube. Im 

selben Moment aber zwickte ihn die Ameise schmerzhaft 

in seinem Fuß. Er zuckte zusammen und sein Schuss ging 

daneben. So rettete auch die Ameise der Taube das 

Leben. 

      

Fazit:  Ob groß oder klein, wenn alle Wesen solidarisch 

untereinander sind, kann viel Leid verhindert werden. 
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